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Lernziele
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Die Studentinnen und Studenten:

● Funktionsweise des Bus kennen lernen

● Anzahl benötigter Taktzyklen für I/O, etc. berechnen

● Aufbau von Plattenspeichern kennen

● Funktionsweise von Polling und Interrupts und deren Unterschied verstehen
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Funktionsweise des Bus
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Exercise 1) I/O-System, Bus-Arbitrierung
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Die Aufgabe eines Arbiters ist die Kontrolle von Buszugriffen und 
Priorisierung der Komponenten.

In der Aufgabe handelt es sich um einen asynchronen Arbiters, wieso?
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Exercise 2) I/O-System “WebCam”
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1.
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Exercise 2) I/O-System “WebCam”
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Exercise 2) I/O-System “WebCam”
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Exercise 2) I/O-System “WebCam”
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Exercise 2) I/O-System “WebCam”
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Der Unterschied zwischen MB und Mbps

Oft wird die Bandbreite bei einer Übertragung in Mbps oder Kbps angegeben, 
während die zu übertragende Nachricht eine Grösse der Einheit MB oder KB hat.

Zuerst muss man den Unterschied zwischen Bit und Byte verstehen:
Kleines “b” bedeutet in der Regel Bit, während ein grosses “B” Byte bedeutet, was 
einen Unterschied von Faktor 8 ausmacht.

Als nächstes ist der Unterschied zwischen den verschiedenen Definitionen von Mega 
und Kilo zu machen:
Mega (bzw. Kilo) kann entweder 2^20 oder 10^6 (bzw. 2^10 oder 10^3) bedeuten.
Da bei der Übertragung die Bits jeweils mit einer Rate auf den Kanal geschrieben 
werden, welche von einer Clock bestimmt ist (zum Beispiel 133 Mhz), wird bei der 
Bandbreite jeweils 10^6 (bzw. 10^3) verwendet.
Bei der Grösse von Nachrichten geht man vom Platz aus, der auf einem 
Speichermedium verbraucht wird. Dieser wird in der Regel in Zweierpotenzen 
angegeben. Das heisst 2^20 (bzw. 2^10).

Wenn man keinen Unterschied macht hat man einen Fehler von 5% (bzw. 20%).
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Exercise 3) I/O - Plattenspeicher
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●  4 Platten, die jeweils gleichzeitig an der gleichen Stelle 
gelesen/geschrieben werden

●  Die Speicherkapazität pro Spur ist (hier) konstant, die inneren 
Spuren werden also dichter beschrieben

●  400 Spuren pro cm in radialer Richtung
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Exercise 4) I/O - Eingabegeräte
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Polling:
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Exercise 4) I/O - Eingabegeräte
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Interrupts:
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Exercise 4) I/O - Eingabegeräte
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Definitionen:

●Polling-Rate: Wie viel mal pro Sekunde gepollt werden muss, damit 
bei einem allfälligen Event die Verarbeitung noch innerhalb der 
maximalen Verzögerung stattfinden kann

●CPU-Belastung: Anteil der Zeit, die für Polling/Interrupt-Handling 
und allfällige Eventverarbeitung verbraucht wird
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Lösungen
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Exercise 1)
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Exercise 2)
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Exercise 2)
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Exercise 2e)
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Annahme: Transfer ins Internet --> 0s, d.h. Anzahl Bilder = 1 / Total (ohne 
Transfer ins Internet) --> 1 / 78.91 ms = 12.67 Bilder / s
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Exercise 3)
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582397.05
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Exercise 4)
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